
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

              

 

  

  LLiieebbee  MMiittbbüürrggeerriinnnneenn  uunndd  MMiittbbüürrggeerr,,  
  

___________________________________________________ 

 

 

 

Neues Gemeinderatsgremium der 

Legislaturperiode 2026 – 2032 
      

     

 
VORDERE REIHE:  1. Bürgermeister Alexander Kätzel, 

Gemeinderat Frank Laubmann,   

Gemeinderätinnen Laura Groß, Erika Streitberger 

und Tamara Zöphel, Gemeinderat  

Carsten Schmidt 

HINTERE REIHE: 2. Bürgermeister Thorsten Müller, 

Gemeinderäte Daniel Schultz,  

Gerd Mergner, Christian Lindner, Steffen Klug,  

3. Bürgermeister Markus Reichel und 

Gemeinderat Peter Müller. 

 

HERAUSGEBER:  Gemeinde Töpen, Schleizer Str.  30, 95183 Töpen 
verantwortlich für den Inhalt nach dem Presserecht: Bürgermeister Alexander Kätzel, Tel. 09295/312 und 0173/5202178 

                                                                                        Juli/August 2026                                                                                 AK/bt 

 
 

 

 In der neuen  

 Legislaturperiode  

 arbeiten gerne für Sie: 

 

 



 
 
 Mitteilungsblatt Gemeinde Töpen – Seite  2 

 

 

 

 

 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die erste Jahreshälfte ist wie im Flug vergangen. In unserer 
Gemeinde war wieder viel los: Die Kommunalwahl hat 
stattgefunden, der Glasfaserausbau hat begonnen, ein 150 
Jahre-Jubiläum wurde gefeiert, ein neuer Gemeinderat kam 
zusammen und viele engagierte Menschen haben das Le-
ben in Töpen geprägt. Mit der Sommerausgabe unseres Mit-
teilungsblatts möchte ich auf einige dieser Ereignisse zu-
rückblicken und zugleich einen Ausblick auf die kommen-
den Wochen geben. 

Ein wichtiges Ereignis war die konstituierende Sitzung im 
Mai unseres neu gewählten Gemeinderates. Dabei wurden 
die Ausschüsse neu besetzt sowie der Zweite und Dritte Bürgermeister gewählt. Ich freue mich auf 
die Zusammenarbeit mit dem neuen Rat und den zweiten und dritten Bürgermeistern in den 
nächsten Jahren und bin mir sicher, dass wir zusammen gute Projekt in unserer Heimatgemeinde 
realisieren werden. 

Ein Höhepunkt war sicher das 150-jährige Jubiläum unserer Freiwilligen Feuerwehr Isaar. Die-
ses Fest hat eindrucksvoll gezeigt, was durch Gemeinschaft, Zusammenhalt und ehrenamtliches 
Engagement möglich ist. Als Schirmherr und Bürgermeister gilt mein herzlicher Dank den Kamera-
dinnen und Kameraden der Feuerwehr Isaar für die hervorragende Organisation des dreitägigen 
Festes und ihren unermüdlichen Einsatz – nicht nur an den Festtagen, sondern das ganze Jahr 
über. Ein großer Dank an das Festorganisationsteam rund um den ersten Vorstand Steffen Klug und 
den ersten Kommandanten Florian Mergner sowie der gesamten Vorstandschaft und den ehem. 
Vorsitzenden Thomas Wunderlich für euer enormes Engagement. Danken will ich auch den Orts-
feuerwehren Töpen und Tiefendorf mit LG Hohendorf, die zusammen mit der FFW Isaar eine gute 
Zusammenarbeit innerhalb der Gemeinde betreiben, die allen Kommandanten und mir persönlich 
am Herzen liegt. 

Auch beim diesjährigen Ramadama wurde deutlich, wie viele Menschen sich für unsere Gemein-
de und die Sauberkeit der Natur einsetzen. Gemeinsam mit den Feuerwehren Töpen, Isaar und Tie-
fendorf sowie der Löschgruppe Hohendorf haben zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer un-
sere Gemeinde erneut von achtlos weggeworfenem Müll befreit. Für dieses Engagement zum Woh-
le unserer Umwelt und unseres Ortsbildes bedanke ich mich ganz herzlich. 

Der Glasfaserausbau schreitet derzeit in unserer Gemeinde weiter voran. Mir ist bewusst, dass 
die Bauarbeiten zeitweise mit Einschränkungen verbunden sind. Deshalb stehen wir in regelmäßi-
gem Austausch mit der ausführenden Baufirma, um die einzelnen Bauabschnitte zu begleiten und 
auf eine qualitativ hochwertige Wiederherstellung von Straßen, Gehwegen sowie Pflaster- und As-
phaltflächen zu pochen. Bei einer solchen Baustelle gehört es dazu, immer wieder über die anste-
henden Probleme und Unzufriedenheit zu sprechen und gemeinsam Lösungen zu finden. Der Ge-
meinderat wird von mir zu den Arbeiten auf dem Laufenden gehalten. 

Passend zur Sommer- und Urlaubszeit gibt es auch eine erfreuliche Neuigkeit für alle, die gerne 
draußen unterwegs sind: Unsere neue Freizeitkarte mit Wander- und Radwegen ist erschienen. 
Dank der ILE (Integrierte Ländliche Entwicklung) Bayerisches Vogtland konnte die Karte mit Mitteln 
aus dem ILE-Topf aktualisiert und realisiert werden und lädt dazu ein, unsere schöne Heimat auf 
vielfältigen Wegen zu entdecken. Wir lassen zusammen mit diesem Mitteilungsblatt ein Exemplar 
in alle Briefkästen werfen. 
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Auch persönlich durfte ich im Juni eine neue Aufgabe 
übernehmen. Ich wurde zum Vorsitzenden der Verwal-
tungsgemeinschaft Feilitzsch gewählt und bedanke 
mich herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den Mit-
gliedsgemeinden, den Bürgermeister/innen Ramona 
Rittweg, Stefan Müller und Jens Schnabel sowie der 
gesamten Verwaltung. Gemeinsam stehen wichtige 
Zukunftsprojekte an – allen voran der Neubau der 
Schule sowie die Sanierung des Bestandsgebäudes. 
Dieses Projekt wird die Verwaltungsgemeinschaft si-
cher noch einige Jahre beschäftigen. 

In den kommenden Wochen stehen wieder zahlreiche Feste und Veranstaltungen in unserer Ge-
meinde an. Hinter jeder dieser Veranstaltungen stehen viele Ehrenamtliche, die mit großem Enga-
gement ihre Zeit investieren. Unsere Vereine sind ein unverzichtbarer Bestandteil des Gemeinde-
lebens und tragen wesentlich dazu bei, dass Töpen lebendig und lebenswert bleibt. Für diesen Ein-
satz danke ich allen Engagierten von Herzen und lade Sie ein, die vielfältigen Veranstaltungen zu 
besuchen und gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. 

Als stellvertretender Vorsitzender des 
Deutsch-Deutschen Museum Mödlare-
uth darf ich berichten, dass das Angebot 
für Töpenerinnen und Töpener eine kos-
tenlose VR-Brillenführung zu erhalten, 
sehr gut angenommen wurde. Auf einer 
der letzten Zweckverbandssitzungen 
wurde mitgeteilt, dass die kostenlose 
Möglichkeit bis Ende des Jahres beste-
hen bleibt und am 31.12.2026 ausläuft. 

Mit dem Beginn der Sommerferien wün-
sche ich allen Schülerinnen und Schü-
lern erholsame, sonnige und unbeschwerte Ferientage. Den Absolventinnen und Absolventen gra-
tuliere ich herzlich zu ihrem erfolgreichen Schulabschluss. Genießt diesen besonderen Sommer, 
bevor mit einer Ausbildung, einem Studium oder dem Einstieg ins Berufsleben ein neuer Lebens-
abschnitt beginnt. Für Euren weiteren Weg wünsche ich Euch von Herzen alles Gute, viel Erfolg 
und viele bereichernde Erfahrungen. 

Ich wünsche Ihnen/Euch allen eine schöne Sommerzeit, erholsame Tage und viel Freude beim Le-
sen dieser Ausgabe unseres Mitteilungsblatts. 

Herzliche Grüße 

Ihr 

 

Alexander Kätzel 
Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

  



 
 
 Mitteilungsblatt Gemeinde Töpen – Seite  4 

 

 

 

     
      HERZLICHE EINLADUNG INS JUGENDHAUS BERGLA 
 

      Gemeindlicher  

      Jugendtreff mit Systep    Familientreff 

      Montags 14 – 16.30 Uhr ab 8 Jahre  vorletzter Donnerstag im Monat – 14 Uhr 

      Montags 16.30 – 19.00 Uhr ab 12 Jahre 
   

      Kinderfeuerwehr     Seniorentreff 

      Zweiter Samstag im Monat ab 9.30 Uhr  Letzter Mittwoch im Monat – 14 Uhr 
 
 

 
 
 

 Bekanntgaben & Infos    Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntga-
ben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos  
Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben 
& Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos    Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Be-
kanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos   Bekanntgaben & 
Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben & Infos  Bekanntgaben &  Info’s  Bekannt 

 
 
 

 Ramadama-Aktion der Gemeinde Töpen  
 
 

Herzlichen Dank an alle Ramadama-Helfer. Es waren am 11. April wieder viele fleißige Hände bereit, 
Müll zu sammeln. Kleine und Große machten sich in Töpen und den Ortsteilen auf den Weg. Anschlie-
ßend hat die Gemeinde herzlich zur gemeinsamen Brotzeit im Feuerwehrhaus in Töpen eingeladen. Bei 
dieser Aktion wird unsere Umwelt von schädlichem Müll befreit und auch schon bei den Kindern das 
Wissen und die Einstellung zum Umgang mit der Natur und Verschmutzung gestärkt. 
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 Informationen von unserer Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE)  

 Bayerisches Vogtland  
 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

unsere Region hat viel zu bieten – oft direkt vor der 
eigenen Haustür. Gemeinsam haben die Gemeinden 
Töpen, Feilitzsch, Trogen und Gattendorf die FREI-
ZEITKARTE BAYERISCHES VOGTLAND entwickelt. 

Sie bündelt zahlreiche Freizeitmöglichkeiten: von 
Rad- und Wanderwegen über Aussichtspunkte und 
Museen bis hin zu Angeboten rund um Genuss und 
Gastlichkeit – vom Landgasthof bis zur Übernach-
tung. Für Groß und Klein ist etwas dabei. 

Die Karte lädt dazu ein, Bekanntes neu zu ent-
decken und neue Lieblingsplätze zu finden. 

Sie erhalten die Freizeitkarte ab sofort als Print (sie-
he Beilage) sowie online über die Verwal-
tungsgemeinschaft Feilitzsch (ILE). Außerdem liegt 
sie in der Gemeindekanzlei Töpen, im Bürgerhaus 
Trogen und in der Alten Bank Gattendorf aus. 

Unser Ziel ist es, die Lebensqualität in unserer Regi-
on zu stärken und das gemeinsame Miteinander über 
Gemeindegrenzen hinweg erlebbar zu machen. 
 
Viel Freude beim Entdecken! 
 

Euer Bürgermeister Alexander Kätzel  
und Eure ILE-Umsetzungsbegleitung Vivien Kusma  
 
 

 

 

 Glasfaseranschluss für Ihr Zuhause -  Servicetermin in Töpen! 
 

 
Der Gemeinderat Töpen hat den Glasfaserausbau in Töpen be-
schlossen. Damit werden die Fördermittel in Höhe von 90 % der 
Gesamtkosten genutzt. Für Sie ist die Glasfasererschließung 
bis ins Haus jetzt kostenlos! Um dieses Angebot zu nutzen, 
müssen Sie jetzt bestellen. Hierzu findet ein BÜRGERTERMIN 
vor Ort statt, und zwar am  
 

  31. Juli 2026 von 13 bis 19 Uhr im Sitzungssaal Töpen 
 
Bitte bringen Sie zum Termin Ihren Ausweis/Reisepass mit. 
Sollten Sie zu diesem Termin verhindert sein, dann können Sie sich über die Telekom als Ansprech-
partner trotzdem noch für einen Anschluss anmelden.  
Zum Beispiel: Telekom Shop Hof, Tel. 09281/1606570 oder Epsilon Shop, Tel. 09281/889800. 
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  150-jähriges Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Isaar 

 

Die Gemeinde Töpen blickt mit großer Freude und Stolz auf das 150-jährige Jubiläum der Freiwilli-
gen Feuerwehr Isaar zurück. Mit einem abwechslungsreichen und hervorragend organisierten Fest-
programm wurde dieses besondere Jubiläum würdig gefeiert.  

Der Festbetrieb begann am Freitagabend, nach der Begrüßung durch den neuen Kommandanten Flori-
an Mergner startete ab 20 Uhr der Kabarettist „Das Eich“, was super ankam. Ab 22 Uhr sorgte dann DJ 
Nugget für beste Stimmung.  

Am Samstag begann der Festbetrieb um 17 Uhr, ab 19 Uhr wurden zahlreiche Grußworte gesprochen. 
Feuerwehrvorstand Steffen Klug trug dazu eine interessamte Rede über die Geschichte der Isaarer 
Wehr vor. 1. Bürgermeister Alexander Kätzel würdigte zahlreiche Höhepunkte des ehrenamtlichen Wir-
kens der Isaarer Feuerwehrmänner. Auch die folgenden Grußwortredner, wie Landrat Dr. Oliver Bär, 
Kreisbrandrat Marco Kolbinger sowie die Kommandanten und Vorstände der Nachbarwehren dankten 
der Isaarer Wehr ganz herzlich für ihr hervorragendes ehrenamtliches Engagement und übergaben tolle 
Jubiläumsgeschenke. Anschließend wurde noch tüchtig mit der Band „Partyfranken“ bis in die Nacht 
gefeiert. 

Der Festsonntag begann mit einem Festgottesdienst, den der neue Pfarrer Gero Erber bei vollem Fest-
zelt abhielt. Anschließend saß man noch gemütlich bei einem Weißwurstfrühstück zusammen. Ab 14  
Uhr gab es Kaffee und Kuchen, dazu ein Kinderprogramm und etwas ganz Ausgefallenes, ein „Kuhbin-
go“, das begeistert angenommen wurde.  

Die Gemeinde Töpen spricht der Freiwilligen Feuerwehr Isaar ihren herzlichsten Dank und höchste 
Anerkennung aus. Ein solcher Festakt ist nur durch unermüdlichen Einsatz, ehrenamtliches Engage-
ment und einen außergewöhnlichen Gemeinschaftsgeist möglich. Dieser Einsatz verdient größten Res-
pekt. Ebenso gilt ein besonderer Dank allen Helferinnen und Helfern, den Organisatoren, Unter-
stützern, Vereinen sowie den zahlreichen Gästen, die dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen Er-
lebnis gemacht haben. Sie alle haben gezeigt, wie lebendig und stark der Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde ist. Die Freiwillige Feuerwehr Isaar ist seit 150 Jahren ein unverzichtbarer Bestandteil unse-
rer Gemeinschaft – verlässlich, engagiert und stets im Dienst am Nächsten. Dafür sagen wir von Her-
zen: Vielen Dank! 
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 Der Landkreis Hof informiert 

 Neue Bodenrichtwerte für die Gemeinde Töpen zum Stichtag 1.1.2026 
 
 
Der Bodenrichtwert (§ 196 Absatz 1 des Baugesetzbuches - BauGB) ist der durchschnittliche Lagewert 
des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten Gebietes (Bodenricht-
wertzone), die nach ihren Grundstücksmerkmalen (§ 4 Absatz 2 der Immobilienwertermittlungsverord-
nung - ImmoWertV), insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit (§ 6 Absatz 1 ImmoWertV) weitge-
hend übereinstimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhältnisse (§ 3 Absatz 2 
ImmoWertV) vorliegen. Er ist bezogen auf einen Quadratmeter Grundstücksfläche eines Grundstücks 
und wird in Euro/m² angegeben. 

Bodenrichtwerte haben nach § 193 Abs. 3 BauGB keine bindende Wirkung. Mit der Darstellung eines 
Grundstücks innerhalb eines Bodenrichtwertquartieres wird insbesondere keine bauplanungsrechtli-
che Aussage (z.B. über die Abgrenzung zwischen Innen- und Außenbereich) getroffen. Diese obliegt der 
zuständigen Gemeinde bzw. im Rahmen eines förmlichen Genehmigungsverfahrens der Unteren Bau-
aufsichtsbehörde. Ansprüche, zum Beispiel gegenüber Trägern der Bauleitplanung, Baugenehmi-
gungsbehörden oder Landwirtschaftsbehörden, können daher weder aus den Bodenrichtwerten noch 
aus den Abgrenzungen der Bodenrichtwertzonen abgeleitet werden. 
 

In der Bodenrichtwertliste für Bauflächen werden ausschließlich erschließungsbeitragsfreie (epf) Bo-
denrichtwerte ausgewiesen. In diesen Werten sind die Erschließungkostenbeiträge nach Baugesetz-
buch (BauGB) und nach dem Kommunalen Abgabegesetz (KAG) enthalten. Genaue Angaben zu den Er-
schließungskosten sind von der Gemeinde zu erfragen. 

 
◼   Wohnbauflächen und gewerbliche Flächen 
 

 

   Unverbindlicher Anhaltswert für bebaute Grundstücke in Einzellagen (Außenbereich, max.  
   2.000 m² Grundstücksgröße) im Landkreis Hof: 15 Euro/m². 

◼   Land- und forstwirtschaftliche Flächen 
 

 Ackerland:  2,70 Euro/m² 

 Grünland: 1,00 Euro/m² 

 Unbestockter Waldboden:   0,30 Euro/m². 
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 Der Zweckverbandes Deutsch-deutsches Museum Mödlareuth informiert 
 Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 
 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Deutsch-Deutsches Museum Mödlareuth hat in ihrer 
Sitzung am 23.03.2026 die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für das Jahr 2026 beschlossen. Die 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Deutsch-Deutsches Museum Mödlareuth für das Haushaltsjahr 
2026 wurde durch die Regierung von Oberfranken im Oberfränkischen Amtsblatt Nr. 9/2026 vom 28. April 
2026 amtlich bekannt gemacht. 
 
 
  Generalsanierung und Erweiterung der Grund- und Mittelschule Bayerisches  

  Vogtland; 2. Bauabschnitt (Generalsanierung Altbestand – ohne Außensportanlagen) 

 Förderzusage und Zustimmung zum vorzeitigen Vorhabenbeginn  

 durch die Regierung von Oberfranken erteilt 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Feilitzsch hatte für das im Betreff genannte Vorhaben Zuweisungen und 
den vorzeitigen Vorhabenbeginn bei der Regierung von Oberfranken nach Art. 10 BayFAG beantragt. Mit 
Schreiben vom 20.05.2026 teilte die Regierung von Oberfranken mit, dass sie Zustimmung zum vorzeiti-
gen Vorhabenbeginn für den 2. Bauabschnitt der im Betreff genannten Maßnahme erteilt. 
Die Förderung wird wie folgt in Aussicht gestellt: 
  

Gesamtkosten:              14.320.000 Euro 
voraussichtliche Zuweisung nach  
Art. 10 BayFAG:                7.903.000 Euro  

Eigenmittel Zuweisungsempfängerin:    6.417.000 Euro.  
 
 

 

 

 

 
   Wichtiges aus den Gemeinderatssitzungen vom 19.03., 14.04., 11.05. und 08.06.2026 
 
 

 

Für die Arbeiten zur Badsanierung im Gemeindehaus Poststraße 11 ging 
ein Angebot von Firma Weggel aus Hof ein. Der Bürgermeister verlas die an-
gebotenen Arbeiten für Sanitär- und Elektroinstallation. Dies sind u.a. De-
montage und Entsorgung der alten Sanitärgegenstände, Anpassen der 
Trinkwasser- und Abwasseranschlüsse sowie Fliesen-u. Elektroarbeiten. 
Die Firma Weggel bietet die Gewerke Sanitär und Elektro zusammen für ins-
gesamt 13.795,00 Euro netto an. Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat, die Firma Weggel 
mit den vorgenannten Arbeiten zum Angebotspreis von 13.795,-- Euro zu beauftragen. 
 
Am 29.01.2026 wurde in Isaar der 1. Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Isaar, Herr Florian Mergner, sowie sein Stellvertreter Herr Michael 
Knieling neu gewählt.  Der Kreisbrandrat (KBR) hat in seiner Stellungnahme 
vom 24.02.2026 die Eignung der Gewählten bestätigt. Bürgermeister Kätzel 
dankt an dieser Stelle für die Bereitschaft, diesen Dienst zu erfüllen. Der 
Gemeinderat Töpen bestätigte die Wahl von Herrn Florian Mergner zum 1. 
Kommandanten sowie Herrn Michael Knieling zu dessen Stellvertreter. Die  
 
 
 

 

Aus der Arbeit des Gemeinderates 
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Verwaltung wurde beauftragt, die formellen Bestätigungen durchzuführen. 

Zum nächsten Tagesordnungspunkt informierte der Bürgermeister über das Thema Wohnraumbe-
schaffung durch die Firma BayernHeim GmbH, München, im Gemeindegebiet Töpen. Die Bayern-
Heim GmbH ist eine 2018 gegründete staatliche Wohnungsbaugesellschaft des Freistaates Bayern. Ihr 
Hauptziel ist die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, insbesondere in Gebieten mit erhöhtem 
Wohnbedarf. Sie finanziert sich aus Kapitaleinlagen des Landes, baut kostengünstig (oft in serieller 
Bauweise) und vermietet zum Selbstkostenpreis. Die BayernHeim GmbH stellte ihre Wohnbauoffensi-
ve für bezahlbaren Wohnraum im Landkreis Hof vor. In den kommenden Jahren sollen nach aktuellem 
Stand an insgesamt sieben Standorten im Landkreis Hof 235 neue Wohneinheiten entstehen, die mo-
dernen, bezahlbaren und zugleich barrierefreien Wohnraum für unterschiedliche Lebenssituationen 
bieten sollen. Aktuell werden 7.500 Wohneinheiten von der BayernHeim gebaut. Der Gemeinderat hat-
te beschlossen, sechs Bauplätze im Baugebiet „An der Gärtnerei“ für diesen  
Wohnungsbau zu reservieren. Die Wohnbauprojekte werden laut Planung in folgenden Kommunen rea-
lisiert: 

◼   Bad Steben, Bergstraße 
◼   Helmbrechts, Nibelungenstraße 
◼   Lichtenberg, Kohlweg 
◼   Naila, Badstraße 

◼   Rehau, Kunigundenstraße 
◼   Töpen, Gartenstraße 
◼   Trogen, Ullitzstraße. 
 

In Töpen sollen drei Wohngebäude mit jeweils drei Vollgeschossen und insgesamt 25-30 Wohneinhei-
ten entstehen. Der Baubeginn ist für 2029 vorgesehen. Die Fertigstellung ist bis 2032 geplant. Das 
Gremium nahm Kenntnis von den Informationen. 
 

 
 
 

Entwurf MFH Töpen  
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Weiter informierte 1. Bürgermeister Alexander Kätzel das Gremium über den Stromverbrauch bei der 
Straßenbeleuchtung vor und nach der Umstellung auf LED. 
 

Abnahmestelle 2025 2024 2023 2022 2021 2020 

  
Verbrauch/ 

kWh 
Verbrauch/ 

kWh 
Verbrauch/ 

kWh 
Verbrauch/ 

kWh 
Verbrauch/ 

kWh 
Verbrauch/ 

kWh 

Hohendorf 2 683 519 1.684 2.071 2.152 1.936 

Hohendorf 127 125 221 287 289 247 

Isaar 4.104 3.900 8.086 10.645 11.001 10.375 

Mödlareuth 614 636 1.662 1.892 1.874 1.863 

Obertiefendorf 1.020 932 2.990 3.973 4.056 1.774 

Töpen Ruck-
sackstraße 5.676 4.702 11.103 12.581 10.990   

Töpen Mödla-
reuther Straße 6.749 2.308 13.472 15.344 15.716 14.768 

Töpen Park-
straße 4.624 4.741 15.201 17.060 20.236 31.320 

Töpen Garten-
straße 3.909 3.748 6.951 7.863 6.974 6.532 

  27.506 21.611 61.370 71.716 73.288 68.815 
 

Die obenstehende Tabelle zeigt die Stromverbräuche der letzten Jahre seit der Umstellung der Straßen-
beleuchtung auf LED. Damals wurde von den Stadtwerken berechnet, dass nach der Umstellung die Ein-
sparung bei mindestens 69 % liegen würde. Die Umstellung selbst hatte ein Kostenvolumen von 108.000 
Euro. Der Eigenanteil für die Gemeinde betrug 30.000 Euro. Die Einsparung von 2020 bis 2025 beträgt 
rund 24.000 Euro. Seitens des Gemeinderates wird die Entscheidung, die Straßenbeleuchtung auf LED 
umzustellen, sehr positiv gesehen. Die Information diente zur Kenntnisnahme. 

Als nächstes stand die Verabschiedung und Würdigung der ausscheidenden Gemeinderäte auf 
dem Programm. In der Aprilsitzung trat der Gemeinderat nochmals in seiner Besetzung der Legislatur-
periode 2020 – 2026 zusammen, erst in der konstituierenden Sitzung im Mai tritt dann das neue Ge-
meinderatsgremium zusammen, so 1. Bürgermeister Alexander Kätzel. Zur Maisitzung werden dann 
vier Gemeinderäte nicht mehr mit dabei sein. Der 1. Bürgermeister Alexander Kätzel begann seine Ver-
abschiedungslaudatio mit den Räten Peter Reichel und Michael Schultz. 
 

PETER REICHEL  
war vom 14.05.2018 als Nachrücker für den ausscheidenden Klaus Pfeiffer bis zum 30.04.2026 im Ge-
meinderat. Zudem war er Mitglied im Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss vom 01.05.2020 bis 
30.04.2026.  
 
MICHAEL SCHULTZ  
war vom 01.05.2014 bis 30.04.2026 Gemeinderat. Zudem war er Mitglied  
-   im Bauausschuss vom    01.05.2014 bis 30.04.2026 
-   im Rechnungsprüfungsausschuss  01.05.2020 bis 30.04.2026 
-   in der Gemeinschaftsversammlung  01.05.2020 bis 30.04.2026. 
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HERMANN KLUG  
war vom 01.08.1984 bis 30.04.2026 – 42 Jahre – im Gemeinderat. Zudem war er Mitglied 
-    im Zweckverband zur Wasserversorgung  
      des Bayerischen Vogtlandes    vom Mai 1994 bis 30.04.2008 
-    in der Vorstandschaft Teilnehmergemeinschaft 
      Wegebauverfahren Töpen II   von 2002 bis 30.04.2026 
 
HANS HERRMANN  

war vom 01.08.1984 bis 30.04.2014 Gemeinderat und vom 01.05.2014 bis 30.04.2026 2. Bürgermeis-
ter. Auch Hans Herrmann war 42 Jahre im Gemeinderat. Zudem war er   
-   Mitglied im Bauausschuss         vom 01.05.2014 bis 30.04.2026 
-   Mitglied im Finanzausschuss       vom 01.05.2014 bis 30.04.2020 
-   Mitglied in der Gemeinschaftsversammlung  
     der Verwaltungsgemeinschaft Feilitzsch       vom  Mai 1996 bis 30.04.2014 
-    Mitglied der Steuergruppe der  
      ILE Bayerisches Vogtland              von  2002 bis 30.04.2014 
-    Seniorenbeauftragter         vom 01.05.2014 bis 30.04.2026. 

Allen ausscheidenden Gemeinderäten dankte der 1. Bürgermeister für ihren unermüdlichen Einsatz für 
die Gemeinde Töpen ganz herzlich. Zum Dank und in Anerkennung ihrer sehr guten ehrenamtlichen Ar-
beit überreichte er ihnen den Bayerischen Löwen.  
 

              

 

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung vom 11. Mai 2026 nahm 1. Bürgermeister Alexander Kätzel die  
Vereidigung der neugewählten Mitglieder des Gemeinderates vor. Den neuen Mandatsträgern, den 
Herren  
 
 

Steffen Klug, Frank Laubmann, Daniel Schultz und Christian Lindner 
 

nahm er den nach Art. 31 Abs. 4 GO vorgeschriebene Eid 
 

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland  

 und der Verfassung des Freistaates Bayern.  

 Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen.  

 Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und  

 ihren Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“ 

ab. 
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Bürgermeister Kätzel wies auf die Bedeutung des Gemeinderates hin und wünschte allen ein erfolgrei-
ches Wirken im Gemeinderat Töpen sowie eine stehts gute und faire Zusammenarbeit zum Wohle der 
Bürgerinnen und Bürger. 
 

⚫   BESCHLUSSFASSUNG ÜBER DIE ZAHL DER WEITEREN BÜRGERMEISTER 
Bürgermeister Kätzel erläuterte dem Gremium, dass für die Wahl der weiteren Bürgermeister ein zwei-
ter Bürgermeister gewählt werden muss und ein dritter Bürgermeister gewählt werden kann. Er ließ 
deshalb darüber abstimmen, ob zum zweiten ein dritter Bürgermeister gewählt werden soll. Im Gremi-
um einigte man sich darauf, da sich die Dreier-Konstellation bewährt habe und deshalb wieder ein 
zweiter und ein dritter Bürgermeister gewählt werden sollten. 
 

⚫   WAHL DER WEITEREN BÜRGERMEISTER  
Wahl des zweiten Bürgermeisters  

Bürgermeister Kätzel erläuterte, dass die Wahl in geheimer Abstimmung mit Stimmzettel zu erfolgen 
hat. Ebenfalls ist die Bildung eines Wahlausschusses notwendig. Hierzu wird der 1. Bürgermeister Ale-
xander Kätzel als Vorstand bestimmt und Frau Corinna Mergner und Frau Nicole Lindner von der Ver-
waltungsgemeinschaft Feilitzsch als Beisitzer benannt. Einwände werden dazu keine entgegenge-
bracht. Anschließend bat Bürgermeister Kätzel um Vorschläge aus dem Gremium. Gemeinderat Cars-
ten Schmidt schlug daraufhin Gemeinderat Thorsten Müller als 2. Bürgermeister vor und erläuterte, 
dass dieser bereits 24 Jahre Mitglied des Gemeinderates Töpen ist und eine starke Verbindung zu den 
Vereinen hat, auch verwies er noch auf dessen Beruf beim Notariat. Gemeinderat Thorsten Müller wur-
de vorab gefragt, ob er dieses Amt annehmen würde und er bejahte dies. Weiter schlug Gemeinderat 
Gerd Mergner den Gemeindeart Markus Reichel für das Amt des 2. Bürgermeisters vor. Als Begründung 
wurden seine 18 Jahre im Gemeinderat genannt und dass er zweimal bei der Kommunalwahl Stimmen-
könig war. Weiter hatte er bereits mehr Erfahrung in der kommunalen Arbeit als 3. Bürgermeister ge-
sammelt, dieses Amt hatte er in der letzten Legislaturperiode inne. Zusätzliche Vorschläge wurden 
nicht vorgebracht. Anschließend wurden die Stimmzettel an die Gemeinderäte verteilt, es wurde ein-
zeln in der Wahlkabine gewählt und die Stimmzettel wurden in die Wahlurne 
geworfen. Nachdem alle Gremiumsmitglieder ihre Stimme abgegeben hat-
ten, wurde die Wahlurne geöffnet. Nach Öffnung der Stimmzettel wurde 
festgestellt, dass kein Stimmzettel ungültig war.  
Es entfallen auf  
 

Gemeinderat Thorsten Müller  7 gültige Stimmen und auf  
Gemeinderat Markus Reichel  6 gültige Stimmen. 
 

Die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen entfiel somit auf das 
Gemeinderatsmitglied Thorsten Müller, der dadurch zum 2. Bürgermeis- 
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ter gewählt wurde. 1. Bürgermeister Kätzel fragte daraufhin den Gewählten, ob er die Wahl annimmt. 
Gemeinderat Thorsten Müller nahm die Wahl zum 2. Bürgermeister der Gemeinde Töpen an und be-
dankt sich für das ihm erwiesene Vertrauen. 
 
 

Wahl des dritten Bürgermeisters  

Auch zu diesem Wahlgang bat der 1. Bürgermeister um Wahlvorschläge. Gemeinderat Gerd Mergner 
schlug Gemeinderat Markus Reichel für diese Position vor. Die Gründe dafür hatte er bereits beim vor-
herigen Tagesordnungspunkt genannt. Es erfolgten auf Nachfrage des 1. Bürgermeisters keine weiteren 
Vorschläge. Auch hier ließ 1. Bürgermeister Kätzel wieder entsprechende Stimmzettel austeilen und 
forderte dazu auf, diesen einzeln in den Wahlkabinen auszufüllen und ihn gefaltet in die Wahlurne zu 
werfen. Die Stimmabgabe wurde in einem Verzeichnis vermerkt. Von den anwesenden Gemeinderats-
mitgliedern haben 13 den Stimmzettel abgegeben. Die Stimmzettel wurden anschließend vom Wahl-
ausschuss geöffnet, ausgewertet und verlesen. Es entfielen auf Gemeinderat Markus Reichel 13 Stim-
men.  

Bürgermeister Kätzel verkündete anschließend, dass Gemeinderat Mar-
kus Reichel einstimmig als 3. Bürgermeister gewählt worden ist. Er fragte 
daraufhin den Gewählten, ob er die Wahl annimmt. Der neu gewählte 3. Bür-
germeister Markus Reichel nahm die Wahl an und bedankte sich für das ihm 
entgegengebrachte Vertrauen. Anschließend nahm 1. Bürgermeister Ale-
xander Kätzel dem neugewählten 2. und 3. Bürgermeister folgenden Eid ab: 

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 
und der Verfassung des Freistaates Bayern, gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“ 
 

⚫   BERATUNG UND BESCHLUSSFASSUNG ÜBER DIE GESCHÄFTSORDNUNG  
Die Geschäftsordnung der Gemeinde Töpen wurde allen Gremiums-
mitgliedern am 29.04.2026 und 02.05.2026 u.a. mit der Sitzungsladung 
zugestellt. Die Grundlage ist das Muster des Bayrischen Gemeindetags 
welche Anwendung findet. Bereits im Vorfeld wurde diese durch die 
Verwaltung vorbereitet. Der Bürgermeister fragte, ob der Wunsch be-
stehe, die Geschäftsordnung erneut zu verlesen, dies wurde verneint. 
Fragen zu der Ordnung liegen nicht vor. Das Gremium stimmte der vor-
gelegten Satzung einstimmig zu, diese trat rückwirkend zum 
01.05.2026 in Kraft. Die Geschäftsordnung kann in der Website der Gemeinde Töpen eingesehen wer-
den. 
 

⚫   BESCHLUSSFASSUNG ÜBER DIE SATZUNG ZUR REGELUNG DES ÖRTLICHEN  
       GEMEINDEVERFASSUNGSRECHTS 
Den Gemeinderäten lag die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts vor. Auch hier wurde im Vorfeld durch die Verwaltung der Inhalt vorbereitet. Der Bürgermeister 
stellte fest, dass im verteilten Entwurf noch ein ehrenamtlicher Bürgermeister enthalten war. Dies 
muss durch den Begriff Hauptamtlicher Bürgermeister ersetzt werden. Er fragte nach, ob der Wunsch 
bestehe, die Satzung erneut zu verlesen, dies wurde verneint. Fragen zu der Satzung lagen nicht vor. 
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der vorliegenden Satzung zu. Auch diese Satzung wurde in der 
Website der Gemeinde Töpen zur Einsicht für Jeden eingestellt.  
 

⚫   BESETZUNG DER AUSSCHÜSSE 
Die Gemeinde Töpen hat den Finanzausschuss, den Bauausschuss und den Rechnungsprüfungsaus- 
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schuss neu zu besetzen. Den Vorsitz hat Bürgermeister Kätzel. Die Ausschüsse wurden wie folgt be-
setzt: 
 

Bauausschuss (4 Sitze) 

Partei Mitglied Vertreter 

FWT  Daniel Schultz Gerd Mergner 

FWT Steffen Klug Markus Reichel 

CSU  Carsten Schmidt Tamara Zöphel 

CSU Frank Laubmann Erika Steitberger 

 
Rechnungsprüfungsausschuss (3 Sitze) 

Partei Mitglied Vertreter 

CSU  Erika Steitberger Thorsten Müller 

FWT  Christian Lindner Gerd Mergner 

FWT Laura Groß Daniel Schultz 
 
 

Benennung der Vertreter für die Gemeinschaftsversammlung  
der Verwaltungsgemeinschaft Feilitzsch 
Die Gemeinde Töpen hat zwei Sitze in der Gemeinschaftsversammlung der VGem Feilitzsch, neben dem 
Bürgermeister. In der Gemeinschaftsversammlung geht es z.B. um den Schulausbau/Erweiterungsbau,  
Personalangelegenheiten in der VGem Feilitzsch etc. Es wurden bestimmt: 
 

 

Partei Mitglied Vertreter 

FWT  Markus Reichel Gerd Mergner 

CSU Thorsten Müller Peter Müller 

 

Benennung der Vertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasserver-
sorgung des Bayer. Vogtlandes 
Die Gemeinde Töpen hat zwei Sitze in der Verbandsversammlung des WZV. Außer Bürgermeister Alexan-
der Kätzel als geborenes Mitglied werden bestimmt: 
 

Partei Mitglied Vertreter 

FWT  Gerd Mergner  Daniel Schultz 

CSU Erika Streitberger Frank Laubmann 

 
Benennung der Vertreter für die Steuergruppe der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) 
Bayerisches Vogtland 
In der Steuergruppe der ILE Bayer. Vogtland sind aus der Gemeinde Töpen die Bürgermeister (1., 2., und 
3.) und ein Gemeinderatsmitglied bestellt.  Vorschlag seitens des Bürgermeisters ist die Konstellation, 
die auch schon 2020 gewählt wurde. Der Vorschlag wurde angenommen. 
 

Mitglied Vertreter 

Carsten Schmidt (CSU) Gerd Mergner (FWT) 

 
 
 

Finanzausschuss (4 Sitze) 

Partei Mitglied Vertreter 

FWT  Markus Reichel Gerd Mergner 

FWT Laura Groß Christian Lindner 

CSU  Peter Müller Thorsten Müller 

CSU Tamara Zöphel Carsten Schmidt 

 
 



 
 
 Mitteilungsblatt Gemeinde Töpen – Seite  17 

 

 
 

Benennung der Jugendbeauftragten der Gemeinde Töpen 
Bürgermeister Kätzel verwies auf die bisherige Doppelspitze der letzten 6 Jahre und würde dies nach Zu-
stimmung aus dem Gremium gerne fortführen. Als Jugendbeauftragte werden Laura Groß (FWT) und 
Tamara Zöphel (CSU) vorgeschlagen. Der Gemeinderat stimmte diesem Vorschlag zu.  
 

Benennung des Seniorenbeauftragten der Gemeinde Töpen 
Unser Gremiumsmitglied Hans Herrmann ist ausgeschieden. Dieser hatte zuletzt die Position des Senio-
renbeauftragten inne. Gemeinderätin Erika Streitberger (CSU) würde für die Benennung als Seniorenbe-
auftragte zur Verfügung stehen. Weitere Vorschläge gab es nicht. Der Gemeinderat gab hierzu seine Zu-
stimmung. 
 
Benennung eines Vertreters für die Antennengemeinschaft Töpen 
Bürgermeister Kätzel verwies auf die Möglichkeit der Benennung. Vorgeschlagen wurde für dieses Amt 
Gemeinderat Peter Müller (CSU). Der Gemeinderat stimmte diesem Vorschlag zu. 

 

Zu Beginn der Junisitzung befasste sich das Gremium mit dem Haus-
halt 2026. Bürgermeister Kätzel übergab dazu Kämmerer Stefan Clauß 
das Wort, dieser begrüßte die anwesenden Teilnehmer der Gemeinde-
ratssitzung. Den Gemeinderätinnen und -räten war der Haushaltsplan 
samt seinen Anlagen vor der Sitzung übermittelt worden. Am 
03.06.2026 sind die Haushaltszahlen im Finanzausschuss besprochen 
worden. Der Verwaltungshaushalt wird von hohen Gewerbesteuerrückzahlungen und der massiven 
Kreisumlage geprägt. Im Ergebnis errechnet sich eine Zuführung vom Vermögenshaushalt zum Verwal-
tungshaushalt (= umgekehrte Zuführung) in Höhe von 4.428.400 Euro. Straßen- und Wegebaumaßnah-
men, die Beschaffung eines neuen großen Winterdienstfahrzeugs sowie der weitere Breitbandausbau 
spielen im Vermögenshaushalt die bedeutendste Rolle. Zur Finanzierung des Gesamthaushalts ist eine 
Rücklagenentnahme von 6.072.200 Euro notwendig. Auf eine Kreditaufnahme kann verzichtet werden. 
Der Bürgermeister empfahl, diesen Haushalt zum Beschluss einzureichen. Es gab keine Fragen aus dem 
Gremium. Der Gemeinderat Töpen beschloss den Haushaltsplan und -satzung 2026 samt Anlagen. Die 
Summe der Ansätze des Verwaltungshaushaltes beträgt in den Einnahmen und Ausgaben je 5.030.100 
Euro. Die Einnahmen sowie die Ausgaben des Vermögenshaushaltes liegen bei 7.796.400 Euro. Geneh-
migungspflichtige Bestandteile wie Kredite waren nicht enthalten. Zudem wurde der Finanzplan bis 2029 
mit beschlossen. Der Bürgermeister bedankte sich für die Ausführungen des Kämmerers und verab-
schiedete diesen.  
 

Die Arbeiten am Radweg Töpen/Hof laufen nach Zeitplan. 
Bei einem Teil des Weges ist allerdings der Untergrund nicht 
so tragfähig wie gedacht. Die Lastplattendruckversuche auf 
dem Erdplanum zeigen, dass eine Untergrundverbesserung 
notwendig ist. Um die Tragfähigkeit wieder herzustellen, 
wurde das Einfräsen von Bindemittel kurzfristig angeboten. 
Um den Ablauf auf der Baustelle nicht zu behindern, wurde der Gemeinderat vorab um die Zustimmung 
für diese Maßnahme gebeten. Die Mehrkosten von 28.000 Euro wurden vom Gemeinderat bestätigt, mit 
dem Einbau des Bindemittels die Firma Streicher beauftragt. Der Bürgermeister dankte auf diesem Wege 
für die kurzfristige Abstimmung und die gute Zusammenarbeit.  
 
 

Im Rahmen des in der Endphase befindlichen Wegebauprogramms kann noch ein kleines Wegteilstück 
als Grünweg ausgebaut werden. In der letzten Vorstandssitzung am 07.08.2025 wurde unter TOP 6 be-
schlossen, dass ein Wegteilstück des Flurstücks 746, Gemarkung Töpen, als Grünweg ausgebaut wer- 
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den soll. Dieses Teilstück soll im Verfahren Töpen II umgesetzt werden. Der Ausbau erfolgt im Zusam-
menhang mit dem angrenzenden Wegeverfahren Flurneuordnung München-
reuth und dem dort stattfindenden Restausbau nach der Neuverteilung. Die 
planrechtliche Behandlung ist bereits erfolgt. Der Ausbau des Wegteilstücks 
soll unter der Bauträgerschaft der Teilnehmergemeinschaft Töpen II durchge-
führt werden. Die Gemeinde Töpen übernimmt die Eigenleistungen von 15 % 
sowie die anteiligen Nebenkosten für die Ausführung. Die Ausschreibung der 
Baumaßnahme soll gemeinsam mit dem „Restbauprogramm“ im Verfahren 
Münchenreuth erfolgen, so dass im Herbst 2026 mit dem Bau begonnen werden kann. Bevor die Aus-
schreibung vom ALE Bamberg veranlasst wird, muss die Gemeinde Töpen bestätigen, dass sie die Bau-
last des nicht ausgebauten Weges und die anfallende Eigenleistung (15 % der anfallenden Kosten mit 
Nebenkosten) übernehmen wird. Es handelt sich hierbei um eine Summe in Höhe von 175 Euro. Der Ge-
meinderat Töpen nahm Kenntnis vom Sachverhalt und beschloss, dass die Gemeinde Töpen die Baulast 
der vorgenannten Baumaßnahme auf Fl.Nr. 746, Gem. Töpen, übernimmt. Weiter stimmte der Gemein-
derat der Übernahme der 175 Euro zu. 
 

In der letzten Legislaturperiode haben zwei Wegerunden stattgefunden. Der Bürgermeister stellte über 
Beamer Wegerundbeispiele aus 2024 vor. Bei diesen können Prioritäten und präzise Vorstellungen über 
die geplanten Straßenbaumaßnahmen besprochen werden. Am 30. Juni 2026 findet ab 18.30 Uhr wieder 
eine Wegerunde statt. Der Bürgermeister fragte im Gremium nach Interessierten. Es meldeten sich die 
Gremiumsmitglieder Steffen Klug, Frank Laubmann, Markus Reichel, Carsten Schmidt und Erika Streit-
berger. Gemeinderat Gerd Mergner hat bereits sein Interesse bekundet. Die Teilnehmer erhalten noch-
mals eine Einladung, so der Bürgermeister. 

 
 
   

  Informationen von unserer  

  Grund- und Mittelschule Bayerisches Vogtland 

   SCHULE OHNE RASSISMUS - SCHULE MIT COURAGE 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Starkes Training beginnt mit starken Menschen 
Im Rahmen des Diff-Sports in den 
Klassen 5-8 war an einem Nach-
mittag Auspowern und erste 
Grundhaltungen beim Kampf-
sport angesagt. Die Jugendlichen 
waren gut 90 Minuten in Bewe-
gung und hatten richtig Spaß am 
Ausprobieren der vielfältigen 
Aufgaben. Viele Übungen wurden 
mit einem Partner ausgeführt. 
Durch die Musik und den bunten 
Wechsel von Bewegungspartnern 
kam keine Langeweile auf. Die 
Trainer Chris und Eugen erklärten mit Geduld und Humor die Grundhaltungen im Kampfsport und gaben den 
Jugendlichen auch Verbesserungsvorschläge bei der Ausführung. Dieser Kurs sollte die Schüler für Situatio-
nen sensibilisieren, die bedrohlich werden können. In der Abschlussrunde waren die Worte der sehr moti-
vierten Trainer von Martial Mates Gym wirklich wohltuend: „Finde etwas, woran du Spaß hast. Finde einen 
Beruf/ eine Arbeit, der/ die deinem Herzen entspricht.“ Möglich war diese besondere Sporteinheit durch 
die finanzielle Unterstützung des Förderkreises. Vielen Dank dafür! 
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 Die Mittelschule sucht ihr Supertalent 
 

Am 24.04.2026 fand an unserer Mittelschule eine mitreißende Supertalentshow statt, die bei Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrkräften für große Begeisterung sorgte. Wochenlang hatten sich die Teilnehmenden 
auf diesen besonderen Anlass vorbereitet – und es hat sich gelohnt. Das Programm war vielfältig und bot für 
jeden Geschmack etwas: Von beeindruckenden Gesangseinlagen der 7. Klasse über energiegeladene Tanz-
performances aus Klasse 5, bis hin zu humorvoller Comedy aus Klasse 8 und Cajonrythmen mit Fußballak-
robatik aus Klasse 6. Eine Jury aus Lehrkräften bewertete die Auftritte nach Kreativität, Können und Bühnen-
präsenz. Alle Teilnehmer wurden mit lautem Applaus und viel Begeisterung unterstützt. Am Ende konnten 
sich folgende Teilnehmer freuen, die einen Platz unter den ersten Drei erreicht hatten: 
Pauline (Kl.5) Tanzen, 1. Platz, Finn (Kl.5) Hockey, 2. Platz und Alina (Kl. 8) Comedy, 3. Platz. 
Die Preise wurden am Schulfest überreicht. Die Preissiegerin durfte schon an der Mittelschule in Rehau 
beim Supertalent des Landkreises Hof teilnehmen und unsere Schule vertreten.  Wir danken allen, die die-
sen schönen interessanten Wettbewerb unterstützt haben. Vor allem ein herzliches Dankeschön an die 
SMV, die diese Veranstaltung hervorragend moderiert und vorbereitet hat. 

 

                 
 
 

 Projekt Energiewende 
Im Mai 2026 haben die 5. und 6. Klasse der Mittelschule Bayerisches Vogtland in Feilitzsch ein Projekt zum 
Thema „SuedOstLink - Die Reise des Stroms durch Deutschland“ durchgeführt. Zunächst haben zwei Mitar-
beiter der Firma TenneT in einem kurzen Fachvortrag den Schülern erklärt, warum wir Stromnetze brauchen, 
wie ein Erdkabel aufgebaut ist und wie es verlegt wird. Zudem welche Herausforderungen bei der Verlegung 
des SuedOstLink auftreten und wie der Strom am Ende auf Reisen gehen soll. Im Anschluss an den Vortrag 
hatten die 50 Schüler und die beiden Lehrkräfte die einzigartige Möglichkeit die Baustelle des SuedOstLink in 
Trogen in Richtung Ullitz und die dortigen Bauarbeiten zu besichtigen. Dabei wurden alle Beteiligten durch 
die Arbeitsgemeinschaft SOL C1 - vertreten durch die Firmen Wayss & Freytag Ingenieurbau AG und Köster 
GmbH - mit einer eigenen Sicherheitsweste und einem Schutzhelm entsprechend ausgestattet. 
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